
  

  

   
        

   

    

     
   

 

  

        
 

  

  

  

 

    

 

  

    

 

Deutscher Bundestag Drucksache 19/19207 

19. Wahlperiode 13.05.2020 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft und Energie (9. Ausschuss) 

zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und SPD 

– Drucksache 19/18963 – 

Entwurf eines Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im 
Wettbewerbsrecht und für den Bereich der Selbstverwaltungsorganisationen 
der gewerblichen Wirtschaft 

A. Problem 

Abmilderung der Corona-Folgen für Unternehmen und Behörden in Bezug auf 
wettbewerbsrechtliche Fragen. 

B. Lösung 

Einstimmige Annahme des Gesetzentwurfs in unveränderter Fassung. 

C. Alternativen 

Keine. 

D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Es ist ein Zinsausfall von circa 120 000 Euro zu erwarten.  

E. Erfüllungsaufwand 

E.1 Erfüllungsaufwand für Bürgerinnen und Bürger 

Keiner. 
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E.2 Erfüllungsaufwand für die Wirtschaft 

Keiner. 

Davon Bürokratiekosten aus Informationspflichten 

Keine. 

E.3 Erfüllungsaufwand der Verwaltung 

Keiner. 

F. Weitere Kosten 

Keine. Auswirkungen auf Einzelpreise und das Preisniveau sind nicht zu erwar-
ten. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/18963 unverändert anzunehmen. 

Berlin, den 13. Mai 2020 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Klaus Ernst Dr. Matthias Heider 
Vorsitzender Berichterstatter 
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Bericht des Abgeordneten Dr. Matthias Heider 

I. Überweisung 

Der Gesetzentwurf auf Drucksache 19/18963 wurde in der 158. Sitzung des Deutschen Bundestages am 
7. Mai 2020 an den Ausschuss für Wirtschaft und Energie zur Federführung sowie an den Ausschuss für Recht 
und Verbraucherschutz und den Ausschuss Digitale Agenda zur Mitberatung überwiesen.  

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Ziel des Gesetzentwurfs der Koalitionsfraktionen ist es, die Corona-Folgen für Unternehmen und Behörden in 
Bezug auf wettbewerbsrechtliche Fragen abzumildern. Um dem Bundeskartellamt bei der Prüfung von Zusam-
menschlüssen weiter Ermittlungen in den betroffenen Märkten, vor allem bei dritten Unternehmen, zu ermögli-
chen, sollen die Prüffristen der Fusionskontrolle einmalig verlängert werden. Die Verlängerung betrifft Anmel-
dungen von Zusammenschlüssen in der Zeit vom 1. März 2020 bis 31. Mai 2020. Für Unternehmen soll die 
Zinspflicht für Bußgelder, für die Zahlungserleichterungen wie Stundung oder Ratenzahlung gewährt sind, bis 
zum 30. Juni 2021 ausgesetzt werden. Weitere Maßnahmen betreffen Kammern und Handwerksorganisationen. 
Sie sollen Versammlungen leichter virtuell organisieren und auch Beschlüsse auf diesem Weg erwirken können.  

III. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz hat den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/18963 in seiner 
93. Sitzung am 13. Mai 2020 beraten und empfiehlt einstimmig dessen Annahme. 

Der Ausschuss Digitale Agenda hat den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/18963 in seiner 55. Sitzung am 
13. Mai 2020 beraten und empfiehlt einstimmig dessen Annahme. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie hat den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/18963 in seiner 70. Sitzung 
am 13. Mai 2020 abschließend beraten. 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie beschloss einstimmig, dem Deutschen Bundestag die Annahme des 
Gesetzentwurfs auf Drucksache 19/18963 zu empfehlen. 

Berlin, den 13. Mai 2020 

Dr. Matthias Heider 
Berichterstatter 
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